
VERKEHR

FACH SE R IE

Reihe 2

Eisen ba hnverkehr

November 1984

Stolistisc!-,e,; B'u iT dessml
Bihliöthek - l)rkurn''''t6i;t'n Archiv

HERAUSGEBER: STATTSTISCHES BUNDESAMT WIESBAOENm VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



He rausgeber :
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
6200 Wiesbaden

Auslieferung:
Verlag W. Kohlhammer GmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes
Philipp-Reis-Str. 3
6500 Mainz 42
Telefon: 061 31 /59094-95
Telex:4187758 DGv

Erscheinungsfolge : monatlich
Erschienen im April 1985

Preis: DM 2r90

Bestellnummer: 2080200 - 84111

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet.

Umweltfreundliches Papier aus 100 t Altpapier



Er1äuterungen . ...

Eisenbahnverkehr im November 1984

Se ite

10

'l 
1

12

4

5

1 Gesamtübersicht ..

Verkehrsleistungen ..

Verkehrseinnahmen . ..

2 Entwicklung des Güterverkehrs

Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und Verkehrsbezirken

4 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Güterhauptgruppen und Güterabteilungen

5 Stückgutversand der Verkehrsbezirke und Verkehrsgebiete

6 Verkehr der Bundesländer nach Hauptverkehrsbeziehungen

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

4ejst ene!klÄr,m9 Abkür z ungen

TabellenteiI

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten
weniger als die Hä1fte von 1in der letzten besetzten Stelle,jedoch mehr a1s nichts

6

6

6

7

3

Milt.
Mrd.
t
Pkm

tkm
V

E

= Million
= Milliarde
= Tonne
= Personenkilometer
= Tonnenkilometer
= Versand
= Empfang

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

-3-

Inhalt

I



ErI äuterungen

RechtsgruqQl age und Erhebung eqenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahn,en wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I
5.749) seit dem 1.1.1965 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom 14.3.1980 (BGBI. I
S. 294). In diese Statistik werden aIle Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einem anderen ver,kehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft Iiegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnschienenverkehr.

Erhebu sgebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
BerIin (West). Der durch BerIin (vtest) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrslelstungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrslelstungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptverkehrsbe z iehunqen

In der Güt,erverkehrsstatistik vrerden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alLe Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgü1tig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
BerIin (Ost ) .

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des' Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhaLb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (vtest) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969'. Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen aIs
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Ei senbahnverkehr November 1 984* )

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
November 1 984 i nsgesamt 92,3 MiIl. Fahrgäste
befördert; davon reisten 41,3 MiI1. Personen
zu Normaltarifen, 31,2 Mi1I. zu Tarifen des
Berufsverkehrs und 19,8 Mi11. im Schülerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
30 ,9 l,li11. t transpo rtierti außerdem wurden
35 100 t Expreß9ut befördert.

Gegenüber November 1983 war die ZahI der be-
förderten Personen insgesamt um 13 E niedri-
ger. Die Verkehrsleistung hat sich mit
3,0 Mrd. Personenkilometer ebenfalls stark
verringert (- 8,9 t), obwohl die mittlere
Reiseweite mit 32,0 km um 4,9 E anstieg.
Bei der Personenbeförderung zu Normaltarifen
(- 18 8) und im Berufsverkehr (- 15 t) Iag das
Fahrgastaufkommen erheblich niedriger als im
Vergleichsmonat, im Schülerverkehr wurde
dagegen ein Verkehrsgewinn von 2,5 t fest-
gestel It.

Im Güterverkehr Iag beim frachtpflichtigen
Verkehr die Transportmenge mit 29,9 Mil1. t
um 2,4 t und die Verkehrsleistung mit
56,0 Mrd. Tonnenkilometer um 5,1 I höher als
im November '1983. Das Transportaufkommen im
Dienstgutverkehr 1ag mit 1,1 MilI. t um 10 t
höher als im Vergleichsmonat.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 166 MilI. DM (- 1,8 t),
darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr
337 MiIl. Dl4 (- I2 t) und aus dem Güterver-
kehr 785 Mi1l. DM (+ 3,5 E).

In den Monaten Januar bis November 1984
wurden im Personenverkehr 979 Mi11. Fahrgäste
befördert (- 5,6 t gegenüber Januar/November
1983) und 305 MiI1. t cüter (+ 7,7 8) sowie
380 100 t Expreßgut (- 5,3 t) transportiert.

Die Verkehrseinnahmen beliefen sich in
diesem Zeitabschnitt auf 12 368 MiI1. DM

(+ 215 t); davon erbrachte der Personen-
und Gepäckverkehr Einnahmen in Höhe von
4 197 MilI. DM (- 1,8 E), der Güterverkehr
7 723 Mil1. DM (+ 5,3 8) und der Expreßgut-
verkehr 448 MiII. DM (- 2,0 E). In den Ein-
nahmen ist die Umsatz-(Mehrwert-) steuer
nicht enthalten.
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TabelIenteiI

1 cesmtübersicht

erung
gegenüber

ahr esze it-cegenstild der Nachweisung

Eisenbahn insgesffit

Personenverkehrl)

litittlere Versandweite ins-gesut.

ve rkehr sl, e istungen

Beförtlerte Personen insgesdt
alar.: auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..,
auf zeitfahrausweisen
des Schülerverkehrs ..
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) ..

GeIei stete Pe rsonenkilomete r
insgesmt
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufaverkehrs . .. ,
auf zeitfahrausweisen
des schüIerverkehrs ...
sonst. öffentI. Nah-
verkehr (bis 50 kn) .,.

l.rittlere Reiseweite .....
dar. ! auf zeitfahrausweisen'

des Berufsverkehrs ...
auf zeitfahrausweisen
tles schülerverkehrs ..
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 kn) ..

Expr essg utve rkehr
Beförderte Tonnen . .. ..
Tariftonnenkil-oneter . .
Mittlere Versandweite .

Güterve rkehr

Beförtlerte Gütemengen ins-gesmt .
FrachLpfLichtiger verkehr .
Stück9ut
wagenl ad ungen

Dienstgut 2) . ....

Gele istete Tonnenkil omete r
Tariftonnenkilometer ins-gesmt.
Frachtpf lichtiger Verkehr
Stückgut . .. .. ..
wagenladungen ..

Dienstgut 2) ....

32,0

14,9

15,r
1,8

+ 4,9

- 2,0

+ 19,3

+ 5,9

34 ,4

r 6.5

14 t5
1,7

35 ,7

16.7

15 ,7
't,7

+ 3,8

+ 1t2

+ 8,3

+ 0.0

An z ahI

AnzahI

AnzahI

AnzahI

000 Pkm

000 Pkn

000 Pkn

000 Pkm

105 262 '131

36 825 346

19 313 339

14 A25 466

92 2s6 041

31 r 60 074

19 193 249

.8 246 150

- 13,2

- 15,4

+ 2.5

- 44,4

037 541 737

332 141 628

244 280 891

113 579 532

059 555

208 874

566 489

487 211

- 5.5

- 1,8

- 16,3

- 9,8

3 242

550

259

25

2 952 461

462 816

31 8 284

15 089

- 8,9

+ 22,5

- 39,9

35 697 880

5 483 66s

3 53't 048

197 630

34 995

5 115

3 215

't73

- 2,0

- 6,1

- 8,9

- 12,3

9',19

306

204

102

30r

769

765

104

30 ,5

15 t2

13,5

1,7

38 295
11 644
304.1

't81.5

972

125

049

275

Im

km

kn

lso

000
000
000
000
000

000 tkm
000 tkm
000 tkn

t't 000 rkm
lst

000 tkn
000 tkn

35 097
10 630
302.9

401 150
121 541

303.0

380 082
1',t 5 388

303. 5
,7
,1

- 5,3
- 5,1
+ ot2

+ 7t7
+ 7,8+ 1,6
+ '7.9
+ 5.5

t
t
t
t
t

30 165
29 164

229
28 935

983

30 944
29 A60

236
29 624

1 084

+2
+3
+2
+ t0

282
272

2'10
9

882
81't
454
363
840

304
294

291
t0

609
230
494
'136
379

475
33 r

73
258
143

878
8't 6
289
52't
900

5 763
5 604

15
5 529

r59

805
60s
a'l0
135
200

52 338
50 9s3

'182
s0 170'l 384

4',!2
0s8
984
074
200

56 144
55 244

792
54 45r
I 539

245
445
50s
940
800

58.
8,
1,
8.
1.

+
+
+
+
+

3
I
0
,|

6
5,
0,

+
+
+
+
+

In 't86.3

verkehrseinnalmen3 )

+ 2,6 r85,0 '186,4 + 0,8

Einnahmen

verkehrseinnalmen insgesilt
dar.: Personenverkehr ...

Expressgutyerkehr.
cüterverkehr . .... .

OOO DM
OOO DM
OOO DM
OOO DM

186 773,
383 9',t 2 ,
43 981,

758 82Ol

5 8't4,3
7 024,1
3 179,5
5 010 ,'1

12 057
4 273

45'7
7 335

164,3
r36,0
21A t3
81 0,0

't2 358 185,0
4 19't 051 ,8

448 21 t tO7 ',122 917 ,2

l
+

6
4
0
2

- 1,8
- 12.2
- 0.5+ 3,5

l6
33

4
'781

E inhe it Novenber

ffi

Ve rände rung
gegenübe r

vor jahresonat
int r e8-3---_T_--T9ET

Januar bis
Novenber
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I ) vorläufiges Ergebnis.2) Nur Deutsche Bunalesbahn
3) Ohne Umsatz-(Mehrwert-) steuer.
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2 ENTWICKLUNG OES GUETERVERKEHRS

GEGENSTANO DER NACHI"EISUNG

VERKEHF TNNiERHALB OES BUNDESGEBIETES

VERKEHF MIT OER OEUTSCHEN DEIVEKRATISCHEN
REPUBLTK UNO BERLIN (OST)

GRENZUEBENSCHRE I TENOEF VERKEHB

OURCHGANGSVERKEHR

JANUAR BIS NOVEiBER
ZU [ + )BZtI{. ABNAHME

19a4 (-) JAN.- NOV.
198{ GEGEN 1983

7.

I 943

TONNEN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUNGEN

21 955 412 23 225 418 22 479 97Ä 203 044 0SA 220 029 A9A 16 985 410+ 8.a+

NO V EITE}ER
,19S3

OXTOBER
r984

NO V EtTBER
1 9A4

2 792 019 2 790 420 2 892 003 25 060 254 2A 322 100 3 261 At6+
2 270 787 2 342 9ÄO ? 264 672 21 373 155 22 603 336 1 430 1a1+

a87 4Ä1 213 ,76 200 AO7 3 077 20A 2 2A6 626 790 5A2-
,1 125 358 I r37 Aag 1 15A 272 11 627 117 11 77? OA5 144 628+

?5,1-
1 ,2+

13.O+
6,7+

2 531
64A

? 793
2 300
3 569
4 345
2 1A5

993
r 659
I 329
1 423

488
293
682

543
oo5
61A
138
092
62t
47?

708
625
746
261
745
i[14
308
133
720
314
573

10

72

34
1a
22
11
1?

14

11
6

ao
23
3A
48
24
10
1A

15

o45
oo3
051
121
86{
2ÄO
193
o99
729
814
274

453+
61 6-
483+
945+
454 +

506+
o15+
616-
575+
or 6+
926+

503 A28 573 10? 62a AO0 5 rAO 931 6 522 429 341 498+

GESAMTVERXEHR 28 935 245 30 2A4 9.8 29 624 42A 270 363 053 291 736 034 21 372 9A1.

BEFOEPOERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN DES GUETEFVERZEICHNISSES

V ER SAND
EMPFANG

V ER SANO
EI{PF ANG

V ER SANO
EMPF ANG

505 037
4a 464

LÄNC'W I R iSCH. ERZ. U. AE
ANO. NAHRUNGSM I TTE L

FESTE MIN.BRENNST.
M I NEFAL OE LER ZGN. U. AE
ERZE,MgTALLABFAELLE
EISEN NE-METATLE
STEINE U.EROEN
OUENGEMI TTEL
CHEM. ER ZEUGN I SSE
AND. HALB - IJ, F ERT I GER Z

BES. TRANSPORTGUETER

517
594
oa5
o15
770
767
549
127
aro
461
543

353
201
o36
939
418
311
291
a53
ooo
41C
1?3

174
134
150

401
425
495
730

o95
661

506
2AO
572
286
289
128
117
o97
267
499
o17

192
619
568
736
olo
734
174

t 54
795
352

497
243
154
324
590
a?1
o8a
837
36{
639
624

390
37

585
37

40r
442
971
260
o9.
1ao
606

o,5-
10,5+
o,2+

12,8+
7,6+
4,9+
2,3-
6,3+
1,O+

tl,5+

GESAMTVERKEHR 2A 935 245 30 2A{ 945 29 624 125 270 363 053 291 735 034 21 372 941+ 7,9+

BEFOEROERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBE2IEHUN6EN

STEINKOHLE I21 )

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUilOES6EAIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENOER VERKEHR

IiISGESAMT 5 727 945 5 G33 195 5 4O1 665 52 744 267

5 170 095 a 14? O23 ! 97A 816 4A 566 436

56

51

A

6

2

2

341

119
544

796

s99

536

s3a

369
279

?.10

995

3 303 259+ 6,3+

2 775 002+ 5.7+

703 627

291 530

25 220
?3s d47

1 ?4A ?11

1 356 544

320 699
39 462

1 522 599

1 055 961

33 37A
56 175

2 447 731

? o59 12{

77 93A
310 673

1 16S 452

993 AO8

116 383
11 615

Ä 16? 264

3 187 778

32a 634
332 861

2 449 291

2 074 230

19A 931
123 346

1 127 453

a^1 234

115 712
124 320

6 671 352

2 ?81 633

125 354+

11A 362+

44Ä 129+
92 560+

199 454+
22? 407+

12,1+
14.8+

1,9+

4,3+

13,3-
1,4-

31.6.

34,A+

269

40
216

1 395

1 039

245
45

I 909

1 419

69
25

2 351

1 933

9n
323

1 050

911

103
30

4 0?2

3 067

314
360

? 145

1 701

t12 550 339 334
7A 522 A3 315

3 675 240
491 719

BRAUNKOHLE ( 22 I

DAR.VEFIKEHR INNERHALB DES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENO€R VERKEHR

6A1 271

2A! 6A8

I NSGESAMT 669 777

I NSGESAMT

VERSAND
EMPFANG

VERSAND
EMPF ANG

VEPSAND
EMPF ANG

VERSANO
EMPFANG

V ER SAilD
EMPFANG

1 657 2.4

1 237 524

3 876 322

2 9A2 373

2 305 495

1 A64 a90

555

61Ä
351

960

526

309
342

155

294

os6
Ä28

555

167

473
a12

411

143

334
876

611

922

463
211

618

35 BO5
217 144

322 004
2 435 S55

79
o2

12 947
33 692163

xoKS (23)

DAR.VERKEHR INNERHALE OES BUNOESGEBIETES

GFEftZUEBERSCHREITEilOER VEPKEHR

(RAFTSTOFFE,HETZOEL (32]

DAR. VERKEHR INNERHALE OES gUNDESGEBIETES

GRENZUEBEFISCHFE I TENDER VERKEHR

EISENERZE (T1 )

OAR,VERXEHR ITiNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERXEHR

EISEN'. STAHLSCHROTT I46)

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

WALZWERKSERZEUGN ISSE [ 52.55 )

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEB]ETES

GFENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

STEINE UNO EROEN (61-69)

OAR.VERKEHR INilERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENOER VERKEHR

OUENGEMI TTEL I 71 , 72 )

DAR.VERKEHP INNERHALB OES BUNOESGEBTETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

13 152 949 17 309 AO5 4 156 456+

s 933 59A 13 349 90r 3 416 303+

I NSGESAMT 1 77A 3gB 1A A46 6S3 1A 419 323 427 360-

1 240 555 13 492 321 13 144 822 3A7 199-

350 647
38 560

2 570 043
329 A83

3 291 070
tl a 225

721 O27+
a4 342+

2d
25

a7 347
33 103

452 181
593 r05

3AA 470
567 115

73 71.-
25 990-

350 591
2 398 3r5

689 331
2 567 566

324 7aO+
259 250+

2

2

15
4

17

16

91
11

1+
6+

6-

3-
4-

{+

3+

I NSGESAMT 2 60A 64A ?1 aO3 034 25 129 332 3 726 294+

2 O12 152 18 642 988 21 6A7 737 3 O14 719+

I NSGESAMT 505 966+

221 620+

1 035 432 11 325 521 11 831 eg1

871 A62 I S3S 482 10 061 102

214- 721
31A 725

1 10 885 999 275
293 A76

5+

3+

40 282 A60 42 aA1 959 2 599 099+ 6,s+

30 509 a73 33 144 394 2 634 525+ S,6+

1 240 2A9
377 A34

2ÄO 974+
a3 954+ 2A

3 194 219
3 t21 241

303 143+
210 066+

5+
5+

1+
6+

V ERSAN D
EMPF ANG

VERSANO
EMPF ANG

1 64 034
113 838

303 237
29A 266

? 691 076
3 211 175

I NSGESAMT

I NSGESAMT

I NS6ESAMT

8,9+

12,7+
22,1+

2.3-

2,5+

1a,5-
a,6-

22 117 178 2r OAS 193 1 971 015i

18 18Ä 337 19 731 139 1 546 AO2+

993 1 3A

642 a68

195 366
1 10 589

1 567 503
I OO7 306

1 766 961
1 229 713

1 133 730 11 09? 715 10 S37 099 260 616

805 571 7 369 2A5 7 554 003 184 758+

1 5A 254
sl 394
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V ERSA ND

EMPFANG

127 31 1

116 625
1 511 021
1 111 111

1 292 542
1 206 647

2ta a39-
95 506+



3 GUETERVERXEHR NACH I{AUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN, VERKEHRSGEBIETEN UNO VEFIKEHRSBEZ!RKEN

TONNEN

I{R. VERKEHRSGEB I ET
OER
SYST VERKEHRSBEZIRX

V EFIKEHR
TNNERHALB OES MIT OER OOR UNO
BUI{DESGEBIETES BERLIN IOST)
VEVE

GRENZ -
UEBERSCHRE I TENOER

VERKEHR
VE

NO V ElvtsER
1 9a4

I NSGE SAMT
JANUAR

B I S NOVEIgBER 1 98{
E

O1 SCHLESWIG-HOLSTEIN

o1 I
o14
o15
o16
o17
ola
o19

F LENSBURG
I TZEHOE
KIEL
NEUruENSTER
EUTIN
LUEBECK
SEGEBERG/RAT ZEBURG

12

a
12

a
42
43

o96
12e
641
527
734
567
900

3
6

40

123
367
379
o58
274
962
841

1 134
7 31?
2 674
2 a3a

175
39 938
I 764

31a
363
610
990
5Sa
45Ä
02Ä

13
?9
11

9
98
{5

339
1Ä5
972
662
231
346
716

140
453
137
161

70
936
195

655
975
473
o99
244
155
252

369
67Ä
1t5
555
147
109
326

510
549
o69
414
490
B4A
325

43 036
64 274
1A 773
53 930
17 A2A
3A 193
34 6AA

36 5S5
53 544
12 764
55 942
10 962

105

617

603

3 7
1

?1
3

75 171
25 823

15 441

O31 STADE/HARBURG
O32 UELZEN
O33 VERDEN

a9 7A3
267 779
97 314

61 463
351 401

AO 25A

a o70't 617
916

1A 156
11 266
2 342

19 095
13 138
14 617

ro 09,
11 491
7 264

,1 6 908
283 53.
1 12 84f

92 410
37a 156
50 100

746 338
1 403 504
1 048 009

1 131 aO7
1 893 712

570 663

ZUSAIVI{E N

O2 HAITE,URG

O20 HAITEURG

O3 NIEDERSACHSEN NORO

051 BRAUNSCHWEIG
052 HANNOVER
053 HILOESHEIM
O54 GOETTINGEN

200-633 271 467 16 641 63 OO4 55 443 Ä2 247 272 717 376 71A 2 4gA 887 3 4Zg 241

azo oAA 51? 174 34 359 445 921 39? 329 112 575 I 2t6 732 I O1O 670 10 929 610 11 228 24A

454 436 459 518 11 603 2A 304 45 650 2A A46 513 2gS 516 668 3 r97 851 3 595 1A2

041 EMOEN
O42 OLOENEURG
O!3 OSNABRUECX
O{{ EMSLANO

42 a50
190 784
56 922

137 381

132 701
176 69C
I 3a 970
125 904

1 367
7ao
456

3 54 6
{6 039
4 Al l

359
17 993
25 121
6 4AO

45 996
23a 190
62 113

1 4t 600

I 33 394
19a 101
164 937
1 34 70s

589 461
2 593 9rl

568 819
1 529 906

ZU SAlvr{E N

04 ilIEOERSACHSEN WEST

ZUSAffiEN

05 NTEDERSACHS.SUED.OST

427 537 5?4 269

349 135 A75 417

338
418
BÄ6
317

75 652
6 094
3 413

13 AAI

926 650
Ä51 317
a?2 450
632 89Ä

270 146
950 755
398 534
300 302

271 635
633 547
824 1A5
321 094

6.919 57 759 49 953 4a7 899 631 141 5 2A2 Og1 5 92O O37

137 7OO
184 176
zao 853
117 450

61 6 3AA
269 Ä45
84 056
63 226

31 aA3
416

6
5{7

77 347
43 790
1 921
7 171

25 955
2A il?
a 915

11 156

246 930
224 382
2A2 790
125 168

717 995
296 157
95 39{
aa 563

13 535 258
? o97 784
1 447 A55

565.98

17 Ä90 AO2
2 715 6A7
1 055 102

680 019

ZUSAWEN

O5 BREMEN

ZUSAWEN

O7 NORORH. -WESTF. NORO

1 6g0 t89 2 033 126 32 AE,? 99 040 130 229 66 943 1 A43 270 2 1gg 109 1S O47 395 22 001 210

O61 BREMEN
O62 BREMEFIHAVEN

252
374

48
oa

9BA 3A2
121 279

2 066
621

2 020
210

59 {56
23 Ä95

50 370
37 555

324 005
402 200

1 036 772
159 044

3 451 23a
4 313 193

11 120 504
1 726 agg

237 6Ä9
707 071

189 769
409 203

373
2 753

3B
62

102 722
9A O35

1 773
7 640

34a 7AÄ
ao7 459

19a 480
r19 405

3 ao4 083
a 334 2r2

2 310 439
4 791 883

630 567 1 105 561 2 687 2 230 92 951 A7 92a 726 205 1 195 A16 7 76a A31 12 947 093

OA RUHRGEB T ET

O71 i,t/ENSTER
O72 Y{ESEL

081 DUISBURG
OA2 ESSEN
OA3 OORTTVUNO

1 1 1 XASSEL
1 1 2 MARBURG

2USAITIVIE N 944 720 599 972 3 126 3 500 200 757 t5 413 1 14a 503 517 8a5 12 142 295 7 102 322

7 747 516 5 970 621 20 650 24 712 434 355 287 078 I 202 521 6 282 111 E7 504 673 66 922 467

r 325 46a 1 13
a oo3 Ä72 2 SO
2 418 576 2 02

554
oao
977

496
a 917

10 so7

I 591
12 144
11 003

a7
262
124

407
177
171

13 716 1 373 771 1 150 a70
41 572 4 274 896 2 A66 AOO

225 791 2 553 A54 2 25A 7?1

15 '15 230
aa 246 014
2A 143 A28

13 452 1a4
29 471 574
23 98a 149

091 HAGEN
O92 DUESSELOORF
O93 KFIEFELO
O94 AACHEN
095 KOELN

313
555
335
11A
561

178
48?
272
219
a6a

47?
360
4AO
251
504

705
534
o56
352
ao4

863
281

278
999

17
32
61

200
137

ooo
317
o2a
309
076

22
26

21
79

425
457
3ae
916
392

339
590
!o3
615
7ao

oa l
o80
o50
ao6
239

710
177
590
542
oao

3 562
6 908
4 071
5 333
a o91

ao6
295
629
967
3iB

5 347
4 337
5 551
2 941
5 792

430
554
714
932
875

ZUSAWEN

09 ilORDRH. -WESTF.SUED-YI

ZUSAtvilEN

1O I{ORORH. -WESTF,OST

ZU SAIvIVIEN

1 1 HESSEN NORO

1OT BIELEFELO
102 PAOERBORN
1O3 ARNSBERG
ro4 slE6EN

76 125
51 BAA
7B 357

1.2 809

I 6A 650
52 187
50 459

194 1?1

a
2
6
1

11

1AO
os5
246
314
aa4

497

526
213
547

2 179 315 2 069 451 31 171 15 710 447 ?3A 18A 378 2 65A 216 ? 273 53g ?A 968 015 24 914 510

o30
775

{t3

7 448
1 237
2 015
1 599

I 963
2 238
5 901

1A 367

1a 600
10 017
6 279
7 377

a7 118
54 857
a4 847

1 65 589

194 699
63 Ä41
5A 753

203 097

ao7

oo:

4Ä2

12 299 3ß 469 42 273 392 All 529 989 4 0A3 321 6 050 562

260 893
21 733

196 025
31 945

6 54?
449

67 225
2 269

1? 692
2 96a

329 550
24 002

215 265
35 362

3 221 642
209 010

I BO7 762
3ao B8a

6 996 69 494 1s 660 353 562 250 62? 3 430 652 2 18A 650ZU SATvT{E N 282 6?6 227 9a1

-8-



3 GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN,VERKEHRSGEBIETEN IJilD VERKEHRSBEZIRKEN

TONN E N

NR. VERKEHRS6EBIET
OER
SYST VERKEHFISBEZIRK

1 2 HESSEN SUEO

ZUSAITT$EI{

13 RHEINL.PFALZ NORO

14 RHEINL.PFALZ SUED

121 GIESSEN
122 FULOA
1 23 FRANKFURT
124 OARMSTAOT

81 110
373 177
140 183

92 566
2A AA9

216 8A7
357 Aa3

1O4 12?
373 379
I 75 053
601 912

96 887
96 201

467 758

1 166 005
? 109 A17
2 239 051

91 6 255
929 320

2 366 964

609 861
996 97a
12 221

436 215
481 O5O
290 979

VERKEHR
INNERHALB DES IVIT DER OOR UND
BUNDESGEBIETES EEPLIN (OST)
VEVE

GRENZ .
UEBERSCHRE I TENDER

V EEIX EHR
VE

NO V EIVBER
1 954

I NSGESAMT
JANUAR

B I S NOVEI'EER

234
?14
534
772

1A 436
9 2AA

22 124
22 459

a 973
3 235

27 rez
18 326

90 ao3
95 1A2

397 842
163 174

101 874
34 338

245 823
371 941

853 1 20
1 029 611
2 67r AO5
1 111 ag6

364 41 5
606 199
437 809
408 424

942 842
1 159 A3Z

61 3 534
2 716 212

666 063 696 245 I 635 5 755 72 303 57 975 74? OO1 760 016 5 665 732 6 25Ä Ä71

334
543
111

22
a1

140
a15
334
965
742

I 121

784

247
254
127

49
41

307
oa7
797
915
7?9

1 944

9A7
655

974

2 182
716

3 127
3 667

391

110
o45
570
249
214

774
7ga
541
432

713
374

a:

694

759

a9
18

905
294

754
210

479
oa4
1AO
743

5?6
373

o68

131 ITENTABAUR

' 
32 KOBLENZ

133 TRIER
ZUSAHT1E N

59
A4
20

124

751
162
134
o61

446
2 032

2 aao

86 171
106 017
35 642

227 863

73 520
B S29
7 095

a9 444

Ä 791
ro 249
6 600

21 640

134 129
55 023
27 233

21 5 3S5

91 414
117 420
42 422

251 286

243 633
208 964
204 1?6

71 335
72 810

Ä23 193

1 559

1 932

3 {91

22 AO1
16 243
{5 169

18 484
21 815
a1 192

267 993
225 211
255 2?7

141 MAINZ
142 XAISERSLAUTEFIN
i 43 LLJDT'JIGSHAFEN

ZUSAWEN

1 5 BADEN -WUER. NORO -WEST

ZUSAM4EN

1 6 BADEN .WUER. OST

ZUSAWEN

1 7 BAOEN-WUER. SUEO-WESI

ZU SAIWIE N

1 8 NOROBAYERN

ZUSAWE N

1 9 OSTBAYERN

2U SAl,t{E N

20 SUEDBAYERN

207 MEITI!4I NGEN

ZU S AIVI{E N

21

211

22

2?1

660 72? 573 334

619 79? 584 297

6 017 ga 213 al dgl 748 431 660 846 5 514 490 A 212 543

1 51 MANNHE IM
1 52 KARLSRUBE
I53 PFORZHEIM

1 41 73]
170 643

1 AA7

282 72A
204 011

17 558

2 Ä56
1 897

2

33 353
37 ?38 27 931

12 050

175 433
50a 269

a 916

324 234
313 839
29 610

4 355 72 10A 79 031 693 014 667 683 6 679 060 5 204 241

161
162
163
16t
165

HE 1 LSRONN
STUTTGAR T

TUEB INGEN
RAVENSBURG

235 A?1
241 ?81
11! 959
46 309
31 953

17 Ä
445

2B
108

29

a57
971
964
ra2
266

11 967
15 790
12 637
3 074
9 871

19 310
49 301
10 495
3 748

12 731

168
o16
624
491
453

354
635
136

25
9{

186
912
219
451
423

943
527
6s5
18e
447

670 0?9 1 lAA O40

1AA ?23 230 187

a 160 53 339 103 5a5 72Ä 152 1 251 7A5 5 193 750 11 2?1 ?9a

171 FREIBURB
172 OONAUESCHINGEN
I 73 KONSTANZ/uoERRACH

115 1{3
10 030
63 050

92 251
34 009

103 921

417
105

1 AA2

6r 051
5 173

26 064

47 967
15 350
a3 ,98

173 725
39 287

131 b 67

?94 732
173 519
750 095

I 697 234
42A 167

1 345 391

20 555
I 958

32 914
2 13A

443

7 322
3 BAI

1A 473
14 962
t 498

6

r53
23
13

1i1
71
62

424
54

321
118
249
376

A9

415
s9a
3r 3
095
906

631
o21
947
051
5al

3? 779
5 320

19 454

2 1CÄ 57 553 a12 2BA 245 535 34. 879 2 225 366 3 4('1 792

1 A1 ASCHAFFENBG /WUERZBG
182 SCHWEINFURT
1A3 BAYREUTH
186 NUEPNBERG
185 ANSBACH

133
67
61

109
53

294
1a?
103
350

35

772
379
5A4
730
423

ol6
453

239
s59

8Ä4
ae7
140
723
564

113
274
362
990
921

761
439
a87
o43
370

o66
816
161
672
490

425 AA8 Ags 826

797 024 910 518

2 270 5g O44 46 535 201 758 A74 694 1155 624 3 a}z 2?1 10 045 205

'91 REGENSBURG
r 92 ANEERG/WE I OEN
,193 PASSAU
194 LANDSHUT

316 910
203 391
159 161
111 562

,19 948
2AO 349
1A2 546
27 675

190
334
585

32 917
36 319
13 17Ä
15 436

350 017
2!O 048
172 920
1 32 994

4S8 1 69
468 994
204 144
a1 272

256 1 39
330 753
951 7a6
524 526

6 475
39 03a
2 5?7

474

113 743

oa5 500
43A OB3

61 146
49 607
r I 375
13 123

1 113 4A 514 97 gt6 243 851 S95 943 1 2O2 Ba3 7 163 464 I 627 678

201 INGOLSTAOT
2O2 AUGSBURG
2O3 MJENCHEN
20! KEMPTEN
2O5 GARM. .PARTENK IRCHEN

112
340
442

37
30

210
87

532
326
440

2 537
3 437
2 063

320
970

7 009
544

.0 330
1a 811
49 471
4 799
3 795

53 2t 1

I 3aA

10 579
17 533
69 792
2 621
4 286

25 247
10 asa

650
.73
221

17
13

214
61

160
?43
540
429
345
368
159

351
614

40
35

242
98

523
928
4{5
590
9a5
450
706

5 430
1 018
2 109

188
127

2 244
.39

490
616
709
9C2

349
o94

454
219
019
379
o49
750
o12

609
151

12
I

154
57

s30
400
743
590
550
399
561

407
958
550
6t9
729
554
264

526
046
643
470
369
349
o61

SAAR LAND

SAAR LANO

BERLIN IWEST)

BERLIN (UJEST)

1 193 073 1 262 121

1 36? 414 1 442 Ala

30 557 174 03a

22 A79 974 22 179 974

2 266

5 429

7 718

200 ao7

16 920

3 133

294 562

.5A 272

172 eOS

179 328

2 17a

492 003

14A 956 1 36A 1t4 1 427 997 11 559 415 13 506 O52

21Ä 189 1 572 571 1 ?60 1!o 15 4lO 494 11 347 014

? 476 40 445 475 O72 467 131 Ä 717 856

264 572 25 572 ?AA 25 9O2 Ara 25O G3B 224 25a 604 8?g

-9-
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. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN, GUETERHAUPTGRUPPEN UNO GUETERABTEILUNGEN

TONNEN .
VERXEHR IN- VERKEHR MIT OER GESAMT. OURCHGANGSVER(EHR GESAMTVERKEHR EINSCHL.

NR. GUETERHAUPTGRUPPE NERHALB OES OOR UNO GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR OAR. IVIT CURCHGANGSVER(EHR
OER BUNOESGEB. BERLIN (OST) VERKEHR OHNE DURCH. INSBESAMT O.DDR U. NOVEI\EER JANUAR BIS
SYST GUETERABTEILUNG V.E V E V E GAilGSVERKEHR BERL. (o} lgaA NoV. 19a{

LANOr'r l R TSCH. ER 2. U. AE.
OO LEBENOE TIEFIE
O1 GETRE I OE
O2 KARTOFFELN
O3 FRUECHTE, GEI{UESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO (ORK
O5 2UCKERPUEBEN
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG

1Ä

90
19
85

2 016
10

456
519
127
544
143
515
a55
881

a1
370
210
710

6 Aa3
4 710
I 886

22 7 41
16 ?70
57 909

A1
2 739

39
30

201
45

2sa
o19

21

344
524
o34
317
604
o35
117
530

253
6 57A

37 409
! 865

24 58A

7
A6
37

238

242

26

601
294
3?6
725
473
620
117
or 3

69
I 661

425
1 885

61?
2 488
4 020

307

17 924 2

I 709
2? O15

7
475
9ao
662
77 6
487
221
444

5 6A1
1 387
3 ?13

"?

3{ 1

370

17

7 290

732
550
Bg2
647
933
911
200
190

87
5

7A

5 4 483777 I 649

ZUSAi,lt\4EN 2 267 O42

2A

2 056

ZUSAlvtvlE N

ZUSArvt{EN I 514 9O0 3 712 461 971

346 021 25 659 25 1al 155 218 68 421

1

25
5
1

15
3

16

5AO 603 44 531

6a 891 2 233 449 2? a76

a1

40
429

601

1 70e

1 709

580 59a
139 170

1 {O0

?B 046
2 155
4 395

560
1 197

7 1O8 43 293 123 679 1A1 492 2 622 6,4 85 560 11 111 2 7O8 17Ä 11 997 O45

AND, NAHFIUNGSMITTEL
1 1 ZUCXER
1 2 GETRAENKE
13 AND.GENUSSMITTEL U.A
1A FLEISCH,EIER,MILCH
1 6 GETRE I OE U. AE. ERZGN
17 FUTTERMITTEL
18 OELSAATEN FETIE AN6.

31
16
32
19
16

155
26

438
328
62A
o19
934
921
3Ä7

623
147

95

19 7 49
2 278
1 0a1

13 418
4 625

36 223
33 175
2 516

60 924
3 737

271
104
939
792
116
o96
?43

72
48
'76
54
3a

233
60

276
954
o18
681
5a6
502
542

?2
59
81
55
39

2A1
66

327
43A
5Ä4
4lo
o76
263
oao

759
722
664
819
419

2 204
653

749
192
816
173
o5!
546
431

51
10 4?6
5 426

10 729
4 490
1 761
5 498

555
239

625 13n 6 243 003

FESTE MIN.BRENNST,
21 STEINKOHLE,.BRJKETTS
22 BRAUNKOHLE U,A., TORF
23 KOKS

OAR STE INKOHLENKOKS

978 81 5
244 588
237 528
23? 435

500
15 A17
1a 417

1 4A 792
11 139

339 334
35 805

350 687
350 6A7

a3 315
217 \A4
38 660
38 550

401 455
646 969
653 a31
642 599

200
302

746

436 93?
I 877

15 15?

Ä1 341
13 751
18 801

33 103
26 595
I 193

93 750
758 047
135 515
?46 136

16
6
Ä

34;
32A
901

637

3 485 2 7r9 7 746 150 AO 
'5A O51

!o1 665
647 ?71
651 214
543 345

56 051 536
6 796 710

1 7 309 805
17 179 460

93 750
77A 3AB
141 844
251 043

1 022 089
18 119 323
I 563 441
2 319 A68

a?

zusAwEN 6 501 032 16 31? 159 931 725 A26 339 159 7 7A2 265

M I NERALOE LER 2GN, U. AE ,
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE , HE I ZOEL
33 NATUR.,RAFFINERIEGAS
34 MINERALOELERZGN.ANG.

93 750
240 555
a4 252

200 343

55
o35
642

1

2

79 945 2 261 023 23 32a 721

2 308 495 24 08a 193

ER ZE , ME TAL L ABF AE L LE
41 E ISENEPZE
45 NE.METALLERZE
45 EISEN-,STAHLABFAELLE

DAR SCHWEFELK IESABBRAND

119
471

152
756
362

? 751
619

219 121
5 436

110 885

3AB 725
4 355

37 539
6 472

10 531

24
35

468

502

15 890

547
252
100
943
367

7
9a

608 544
1 Ä1 325
o35 432

I 400

25 1?9 332
1 730 045

11 431 487
? 30Ä

306
144
144
221
551

591
252
100
987
367

7
101

729
41?
445
473
743
645
148

s 496
2 250

91a
10 695
4 002

109
1 133

921
139
251
555
254
432
Ä92

EISEN,NE.METALLE
51 FIOHEISEN, -STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB- , FORMSTAHL U. A.
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL
55 ROHRE, GIESSEREIERZGN
56 NE.METALLE,.HALAZEUG

401
48?
488
655
356

56

956
799
316
?47
oo9
a56

199
32 381
1 599

3a 732
3 919

135

4 340
35 690
28 9Ä2
84 535
I 185
1 945

39
61
75

115
49

507
100
323
441
327
711

4
39

121
118

17
l0

56?
798
968
533
967
55S

450
551
717
oo5
435

84

56A
768
150
535
Äo7
216

1 694

10 884
35 277
12 786
5 529

lgl
5 A!5
3 518

17 041
5 449

167

452
659
728
o.0
AA8
e9

358
243
o3a
412
193
715

4 94 3
1A OOI
a 640

11 159
5 0a0
I O.5

923
449
1AB
627
655
5ss

I 400

zusAB,tEN 3 003 270 17 103 3 370 336.43 390 619 3 750 AO5 3! 595 I 757 3 7A5 40t 38 690 A64

zusAWEN 3 443 195 6A 965 153 63A 355 !55 313 497 4 34a a4O 73 685 32 217 Ä A1g A25 4A A71 24O

STEINE U.ERDEN
61 SANO,KIES,BIMS,TON
62 SAL?,SCHWEFEL, -KIES

OAF STEIN., SALINENSALz
63 ANO. STE INE U. ERDEil
54 ZEMENT. KALK
65 GiPS
59 ANO.MITT.BAUSTOFFE

194
a7

495
325

6
57

3AA
505
o24
o6a
83?

013

632
464
468
994
25?
166
6?9

I O5

7
1a

3
1

13

5{ 3
67A
348
092
467
111
743

17 836
2 5S5
2 461

52 052
22 216

423
273
301
252
192
545
743

50
25

79
3
3

17
12

11

zusawEN 1864 a90

2USAWEN 405 571

2USAWEN

Z U SATS{E N

I 710
467

3 282

946
463
ao6
184
739

I 953
655

1 211
1 959
! 581

o77
12Ä
a9!
759
875

901
264
552
alo
334
953
421

533
21

161
8A
7A
?7

338

ao?
o20
3{ 6
oa6
?5A

510

6 00ä
284

1 654
1 009

7ao
305

3 597

o15
A?5
950
814
936
390
231

123 161 195 355 110 589 2 296 50a 11 887

2 655

17 264
3 619

18 120
3 442

1C 503
3 851

58 101

OUENGEMI TTEL
71 NAT. DUENGEIIII TTEL
72 CHEM. OUENGEMTTTEL

111 789
693 752

1 7O1
72 6481 436

1 436

52 501
74 810

219
116 3a6

166 270
959 022

724
755
70a
211
764

605
678
834
110
oo?
329
137

45
I 393

165 315
967 a15

32
51

I
-o

759
340243

74 3A9 127 3a1 116 625 1 125 ?92 MA 243 I 133 730 10 A37 099

50 132
CHEM. ER ZEUGN I SSE
A1 CBEM,GRUNOST.U.A.
82 ALUMI N IUi,EXYE
A3 BENZOL, TEER U. AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPlER
A9 AND.CHEM,ERZEUGNISSE

557
35
55

111
233

a6a
245
154
150

23 525
5 489

139
821

9 595

25 941
107

5 729

150
13

a
22
90

177

o59
777
467

115
7

21
42

497
62

103
156
343

423
190
o34
o69
460

3
23

23

72
15

943

105
1?9
127?79

994 354 39 972 A2 949 284 711 20C 156 1 602 176 117 962 12 7Ag I 72a 138 1B 361 72g
AND. HA LB . U. FERT T GER 2 .
91 FAHRZEUGE
92 LANOMASCH I NEN
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN
94 EBM-WAREN U. A.
95 GLAS.U.A,MIN.WAREN
96 LEOER-U.TEXTILWAREN
97 SONSTI6E WAREN ANG.

410
6

80
57
42
10

142

017
507
901
910
611
411
590

3 707
1 242

50
1 733
a 617

1 348
123

1 310
6 909
1 974

437
3 938

151
a

3?
I

10
6

32

47 EAA
2 093

24 41Ä
9 !33
9 103
4 696

97 121

616 13A
11 401

1 43 226
a4 64
63 75.23 62

2AO 40

5 244

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES.TRANSPORTGUETER

750 9A3 16 673 15 039 250 700 194 800

9?A 122 3 230 2 3A7 257 319 2AA 223

-10-

114 900 7 253 1 34! O95 13 639 all

105 780 458 1 573 661 1a 624 278

IiSGESAMT 22 479 974 200 aO7 1 15A 272 2 Ag2 003 2 264 572 628 SOO 71 587 29 624 42A 291 736 03A

1 229 195

1 461 BA1

28 995 62a



5 STUECXGUTVERSANO OER VERKEHRSBEZIRKE UNO DER VERKEHRSGEBIETE

TONNEN

I NSGESAMT
JANUAR

NOV. 1944

I NSGESAMT
NR.
DEP
SYST

VERSAND - VG

VERSAND-VB

SCHLESWIG-HOLSTEIN

ZUSAWEN

VERSANO - VG

VER SANO. VB

1? HESSEN SUED

ZUSAWEN

13 RHEINL-PFALZ NORO

NR,
DER
SYST

131
132

iMNTABAUR
KOB LEN Z

TRIER

MAINZ
KA I SERSLAUTERN
LUOüIJIGSHAFEN

191
192
193
194

REGENSBURG
A€EPG/WE IOEN
PA SS AU
L A NDSHU'T

Nov.1954

3 453

4 907

2 944

9 092

r 3 915

a 203

9 .98

739

16 777

40 550

51 o94

32 774

103 593

147 602

40 673

15 A57
154

17 1A7
5B 624
25 542

33 329
r3 906

67

a? 235

NOV 1 984

1A 640

a s03

9 305

9 592

26 439

19 345

7 314

11 339

2 428

JANUAR
BIS

NOV.1984

31 429
20 607
a8 ao6
54 125

o1

011
01a
o15
o16
o17
01a
019

F LENSBURG
I TZEHOE
KTEL
NEUI4JENSTER
EUTIN
LUEBECK
SE GEBERG /RATZEBURG

694
440
542
541

46
397

13

121
122
123.
124

G I ESSEN
FULOA
FRANK FURT
OARMSTADT

605I

5
6

67
54
17

ao2

2
a
Ä

606
o78

62

H AtvßUR G

HAfiEUR G

NIEOERSACHSEN NORO

ZU SAlvlt4E N

o4 NIEOERSACHSEN WEST

o2

o20

03

041
o12
o43
otl

EMDEN
OLDENBURG
OSNABRUECK
EMSLANO

5S7
690
526

35 103
38 325
16 344

200 967

9A 772

a4 937

100 254

273 536

2USAIvII,IEN

14 RHEINL-PFALZ SUED
o31
o32

STAOE /HARBURG
UELZEN
VEROEN

940
1 360

684

10 591
16 257
5 926

141
142
143

362
797
146

39 405
19 152
26 3AO

614
3 120
a 421

937

6 733
42 168
45 506
9 144

151
152
153

MANNHE I M
X AR LSRUHE
PFOR ZHE I M

4 7Ä9
2 569
2 274

51 7 
^126 306

22 221

ZUSAWEN

15 EAOEN-ruER. NORD.WEST

ZUSAWEN

16 BAOEN-ruER, OST

ZUSAIV'{E N

17 BADEN-MJER. SUED.WEST

ZUSAIgIT,!EN

ZUSAWEN

,19 OSTBAYERN

172
173

FRE IBURG
OONAUESCH I NGEN
KONSTANZ / LOERRACH

3 A7A
I 266
3 507

I 751

051
o52
o53
o5a

BRAUNSCHWE I G

HANNOVER
H I LOESHE IM
GOETT I NGEN

3 179
3 206
3 81a
3 718

ZUSAIT'{EN

o5 NIEOERSACHS.SUEO-OST

ZUSAWEN

BR EME N

32 4e9
35 7 41
38 544
!o 588

181
162
163
164
165

HE I LBRONN
STUTTGART
ULM
TUEB I NGEN
RAVENSBURG

4 534
12 560
5 149
2 05C
2 130

44 742
r 33 841
ao 214
21 753
2Ä 026

o51
o62

BREMEN
BREMERHAVEN

ZUSAffiEN

NORORH. -IVESTF. NORO

3 019
, 1a!

27 956
12 717

ZUSAWEN

oa RUHRGEB I ET

ZUSAWEN

o9 NORDRH. -WESTF. SUED-W

o7

o71
o72

MJE N STER
WESE L

091
o92
o93
094
o9s

5 2a1
1 545

55 546
17 114

18 NOROBAYERN

5 6a5 73 590

a9 201

201 95A

40 956
13 631
34 614

26 206
19 782
22 363
6 909

181
182
, a3
194
ta5

ASCHAFFENBG /WUER ZBG
SCHWE INFURT
B AYR EIJ TH
NUERNBERG
ANSBACH

3 500
974

6 050
a 429
I 9AA

36 553
10 293
a3 316
49 534
22 162

oal
oa2
oa3

OU I SBURG
E SSEN
OORTruNO

1 592
5 648
2 25A

101 353

353 730

1AA ?73

435
o?3
167
64 3HAGEN

DUESSE LDORF
KREFELD
AACHEN
KOELN

543
397
r58
129

95
102

36
32
a6

2A6

5A7
935
907

a
s

3
a

32

ZUSAWEN 7a 262

1 25 870

23 379

20 SUEOE AYERN

101
102
103
104

BIELEFELO
PAOERBORN
ARNSBERG
SIEGEN

B 911
497

3 915
3 05a

101 541
9 034

39 A29
34 229

201
202
203
204
205
206
207

INGOLSTAOT
AUGSBURG
MJENCHEN
KEMPTEN
GARM. -PARTENKIRCHEN
ROSENHEIM
MENN4INGEN

10

11

ZUSAIflEN

NORORH. .WESTF . OST

Z USAIVIüE N

HESSEN NORD

811
871
oo5
962
67A
690
322

I 152
21 914
r5 812
10 194
5 890

18 446
14 412

111
112

K ASSE L
MARBURG

ZU SAfil4E N

SAAR LAND

SAAR LAND

BERLIN (WEST)

BERL IN (WEST )

I NSGESAMT

3 245
I 3?9

?1

211

22

221a 574 Ä19

231 437

a 722

2 Ä49 939
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BUNOES.
LAND

INNERHALB
OES BUNOES

LANOES
v.E

VERKEHR
OER BUNDESLAENDER

UNTERE I NANDER

VERKEHR MIT DER
OEUTSCHEN

OEII'IOXRAT I SCHEN REP
UNO BERL!N (OST)

VE

GEIENZ.
UEBERSCHRE I TENOEF

VERKEHR
JANUAR

B I S NOVEIvEER
1 984

VE

6 VERKEHR OER BUNOESLAENOEP NACH HAUPTVERKEHRSBE2IEHUNGEN

TOI{N E N

E

NOVET€ER 1984

E

t NSGESAT'T

2

to

26

132

I

7

t4

??

16

250

SCHLES$'IG-HOLSTETN
48 O29

HAI/BURG
35 576

N I E OERSACHSEN
1 611 546

BFIEMEN
32A 54A

NORORHE I il. WESTFALEN
I 179 081

HE SSE N

406 500
RHE I NLANO - PF ALZ

327 221
BADE N - WU ER TTEflE ER G

921 058
BAYERN

r 635 312
SAARLANO

a27 517
BERL III (WEST )

r52

783

951

302

3 041

542

157

5s6

5AO

30

7 9s6
BUNOE SGEB I ET

604

164

01a

019

605

r89

564

673

a67

551

223

475

455

777

935

517

Ä73

o37

233

655

174

95a

a3a

594

365

113

3SO

?56

977

156

153

271

o34

551

16

34

47

2

61

10

6

5

5

7

200

6Ä1

359

o5a

687

751

o77

371

664

649

429

11A

ao?

53

445

134

2

56

12

7

,o

123

3

29A

15a

oo4

921

263

230

251

751

760

919

474

133

562

272

55

392

23Ä

9?

119

141

173

142

317

179

2

s92

42

112

145

a1

73

103

294

594

274

2

1

?

I

I

1

49A

929

527

764

59A

096

92?

lol

225

410

467

634

847

610

34 3

43i

304

384

904

146

550

494

1?1

22A

3

11

31

12

104

I

6

19

17

A

254

443

329

a3a

951

311

797

6E,7

992

187

324

1?O

oo3

247

575

7Ä2

925

1a2

636

171

904

565

189

a76

272

246

444

726

aol

too

964

663

734

572

40

717

73?

a5a

205

751

563

at5

?o5

821

571

445

375

1 O7O

3 346

1 195

I 703

1 010

912

2 264

3 7A6

1 760

475

25 902

71A

670

914

416

454

643

132

317

504

140

o72

818

Ä29

224

517

BÄ7

949

{43

924

497

214

387

717

604

2a1

214

429

o93

461

121

755

330

935

014

456

s7914 621 123
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